
Standardisierung in den Prozessen zwischen CPO 
(Charge Point Operator) und EMP (E-Mobility Provider) 

Schleupen AG, Bernd Mildebrath | Stand: 5.3.2019 | V 1.0

Beitrag zum  EDNA Fachtreffen am 14. März 2019 in Mannheim 



Haftungsausschluss

■ Die vorliegende Präsentation ist unverbindlich. Sie dient ausschließlich Informationszwecken und nicht als 
Grundlage eines späteren Vertrags. Änderungen, Ergänzungen, Streichungen und sonstige Bearbeitungen 
dieser Präsentation können jederzeit durch die Schleupen AG nach freiem Ermessen und ohne vorherige 
Ankündigung vorgenommen werden.

■ Obschon die in dieser Präsentation enthaltenen Informationen von der Schleupen AG mit größtmöglicher 
Sorgfalt erstellt wurden, wird aufgrund des reinen Informationscharakters für die Richtigkeit, 
Vollständigkeit, Aktualität und Angemessenheit der Inhalte keinerlei Gewähr übernommen und jegliche 
Haftung im gesetzlich zulässigen Umfang ausgeschlossen. Verbindliche Aussagen können stets nur im 
Rahmen eines konkreten Auftrags getroffen werden.

■ Die Inhalte dieser Präsentation sind urheberrechtlich geschützt. Sie dürfen nur nach vorheriger 
Genehmigung durch die Schleupen AG verwendet werden. Dies gilt insbesondere für die Vervielfältigung 
von Informationen oder Daten, insbesondere die Verwendung von Texten, Textteilen oder Bildmaterial.
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Marktmodell in der Stromwirtschaft

Übertragungsnetzbetreiber (ÜNB 
Regelzone)

Bilanzkoordinator

Handel (BKV)Erzeugung

Verteilnetzbetreiber (VNB) Lieferant

Anschlußnutzer
(Endkunde, Mieter)

Anschlußnehmer
(Eigentümer, Vermieter)

Messstellenbetreiber

Stand: 8.2018

Geschäftsprozesse 
• zur Abwicklung der Belieferung von Kunden mit Strom (GPKE)
• zur Durchführung der Bilanzkreisabrechnung Strom (MaBiS)
• für die Wechselprozesse im Messwesen (WiM) 

Marktkommunikation mittels EDIFACT, u.a. in den Formaten 
• UTILMD
• MSCONS 
• CONTRL 
• APERAK 
• REMADV 
• INVOIC 
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Elektromobilität: Neue Aufgaben und Rollen 

■ Mit Anwendung der batteriegestützten Elektromobilität sind neue Aufgaben und Rollen im Strommarkt 
und entlang der „Elektromobilitätskette“ entstanden.

■ E-Mobility Provider (EMP*) entwickeln Dienstleistungen und tarifgebundene Produkte. Sie führen die 
Endkunden(vertrags)beziehung und bieten Kunden den Zugang zu unterschiedlichen 
Ladestationsnetzwerken an. Ein EMP muss nicht (personen- oder rollen-) identisch sein mit einem 
Stromlieferanten.

■ Charge Point Operator (CPO*) bauen und betreiben die 
Ladeinfrastruktur, welche auf die spezifischen EMP-Produkte 
abgestimmt sind und durch Kunden des EMP genutzt werden. 
Ein CPO muss nicht (personen- oder rollen-) identisch sein 
mit einem (Verteil-) Netzbetreiber.

*Die Fachbegriffe variieren je nach Quelle. Alternativ verwendet 
werden beispielsweise auch

■ (CSP) Charge Service Provider (Anbieter von Ladediensten = EMP)
■ (CSO) Charging Station Operator (Ladestationsbetreiber = CPO)
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Marktmodell in der Stromwirtschaft
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Roamingvertrag
Datenaustausch 

Rechnungslegung



Quelle: DIN IEC 63119-1 (Entwurf) Seite 10

Quelle: DIN IEC 63119-1 (Entwurf) Seite 10

IPP  ÜNB   VNB

Charge Service Provider (Anbieter von Ladediensten)
Charging Station Operator (Ladestationsbetreiber)

EV-supply equipment (Ladestation)

E-Auto

Normen + Regelwerke
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Quelle: DIN IEC 63119-1 (Entwurf) Seite 11

CDR – Charge Detail Record (CSO)

CDR – Charge Detail Record (CSP)

• CDR (CSO) enthält Kundenidentifikation, CSP- und CSO-Identifikation, Tarif, Zeitstempel aller Ladestationen des CSO
• CDR (CSP) enthält Kundenidentifikation, CSP- und CSO-Identifikation, Tarif, Zeitstempel aller genutzten Ladestationen

Zählwertkommunikation („MSCONS“)
Rechnungskommunikation („INVOIC“)

Zahlungsverkehrskommunikation („REMADV“)

Quelle: DIN IEC 63119-1 (Entwurf) Seite 11

Normen + Lücken (?)
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Beobachtung:
Weder die Abrechnungs- und Zahlungsverkehrsprozesse zwischen 
CSO (Charging Station Operator (Ladestationsbetreiber)) und CSP 
(Charge Service Provider (Anbieter von Ladediensten)) noch die dafür 
eingesetzten Kommunikationsverfahren sind bisher vereinheitlicht.



@ Projektgruppe Geschäftsprozesse

■ Nach meiner Übersicht gibt es für die Prozesse und Kommunikationsverfahren zwischen CPO und EMP 
bisher nur proprietäre Lösungen verschiedener Clearing-Dienste bzw. bi-lateral verhandelte Prozesse.

■ Im Sinne der Ziele und des Auftrages von EDNA halte ich es für nützlich*, in Abstimmung mit relevanten 
Marktteilnehmern 
■ die Prozesse und Kommunikationsverfahren zwischen CPO und EMP zu untersuchen und

■ dafür ein Regelwerk zu entwickeln, dass Grundlage für eine vollständige Automatisierung der Prozesse und 
Kommunikationsverfahren sein kann

■ Den *Nutzen sehe ich u.a. in 
■ einer möglichen Zusammenarbeit mit anderen Fachorganisationen 

■ der Ansprache neuer Zielgruppen (im wachsenden Markt für Elektromobilität)

■ thematischer Diversifikation
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